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  Geschäftsführung  

Migrationsausschuss 

 
 

 Es informiert Sie 
 
Telefon (0202) 
Fax (0202) 
E-Mail 
 
Datum 

Manfred Heck 
 
563 2118 
563 8178 
manfred.heck@stadt.wuppertal.de 
 
25.07.127 

   

 
 
Niederschrift  

 
über die öffentliche Sitzung des Migrationsausschusses (SI/5599/07) am 16.01.2007 
 

Anwesend sind: 
 
  
Vorsitz 
 
Herr Arif Izgi ,  
  
von der CDU-Fraktion 

 
Herr Jürgen Heinemann , Herr Wilfried Josef Klein , Herr Arnold Norkowsky , Frau Gisela Schlüter , 
 
  
von der SPD-Fraktion 

 
Herr Dr. Ralf Heming , Frau Christina Siemon , Herr Ioannis Stergiopoulos ,  
  
von der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 

 
Herr Hans-Peter Vorsteher ,  
  
gewählte Mitglieder 
 
Herr Naciri Abdeluahid , Herr Vincenzo Califano , Herr Ayhan Celikpala , Herr Angelo Gallitelli , 
Frau Olga Horst , Herr Spiridon Lainas , Herr Dr. János Mikó , Herr Ioannis Zygas ,  
  
berat. Mitglied § 58 I S. 7 GO NRW 
 
Frau Petra Mahmoudi ,  
  
von der Verwaltung 

 
Herr Beig. Dr. Stefan Kühn , Herr Jürgen Lemmer , Herr Klaus-Peter Stein , Herr Michael Wiechers  
  
als Gast 
 
Herr Thomas Lenz (Geschäftsführer ARGE) ,  
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Schriftführer 
 
Herr Manfred Heck ,  
 
 
 
Beginn: 16:00 Uhr 
Ende:    16:48 Uhr 
 
 
Hinsichtlich der Tagesordnung teilt der Vorsitzende mit, dass die Tagesordnungspunkte 1 und 1.1 
zusammen unter dem TOP 1.1 behandelt werden. Nach Befragen des Ausschusses wird die 
Tagesordnung entsprechend geändert. 
 
Anschließend verpflichtet der Vorsitzende die als Vertreterin des Beratenden Mitglieds der Fraktion 
DIE LINKSPARTEI.PDS, Herrn Sarigöz, erstmals anwesende Frau Mahmoudi unter Verlesung der 
vorgeschriebenen Verpflichtungsformel per Handschlag. 
 
 
 

I. Öffentlicher Teil 

1 ARGE geförderte Sprachkurse im Anschluss an Integrationskurse 
Antrag der Ratsfraktion der LINKSPARTEI.PDS vom 19. Dezember 2006 
Vorlage: VO/1250/06 

  
 - siehe TOP 1.1 - 

 

  

   
 

1.1 Förderprogramme der ARGE für Migrantinnen und Migranten 
Berichterstatter: Herr Thomas Lenz, Geschäftsführer ARGE 

  
 Die Tagesordnungspunkte 1 und 1.1 werden zusammen behandelt. 

 
Der Geschäftsführer der ARGE, Herr Lenz, erläutert den Ausschussmitgliedern in 
seinem Bericht die Förderprogramme der ARGE für Migrantinnen und Migranten. 
Herr Lenz führt aus, dass zur zeit 13.591 Ausländerinnen und Ausländer in Bezug 
von Leistungen nach dem SGB II sind. Nach Schätzungen der ARGE sind jedoch 
rund 40% der Kunden der ARGE Menschen mit Migrationshintergrund. Herr Lenz 
betont, dass für diesen Personenkreis alle Förderprogramme der ARGE zur 
Verfügung stehen, unabhängig davon, welcher Nationalität sie angehören. Herr 
Lenz beziffert die Förderprogramme auf ein Volumen von rund 14.000. Als 
Schwerpunkt bezeichnet er die Sprachförderung. In diesem Zusammenhang 
benennt Herr Lenz das Ressort Zuwanderung und Integration als den 
Kooperationspartner der Stadt und verweist auf die hervorragende 
Zusammenarbeit auf dem Gebiet der Sprachförderung. Mit Blick auf den Antrag 
der PDS-Fraktion teilt er mit, dass das was dort formuliert ist, bereits von der 
ARGE getan wird.  Herr Lenz hebt nochmals das Bestreben der ARGE hervor, 
dass die Menschen nach Beendigung des Sprachkurses in weitere Maßnahmen 
vermittelt werden. Als ein Beispiel führt er die Berufsspezifischen Sprachkurse 
an. Darüber hinaus bestehen für Menschen mit Migrationshintergrund noch eine 
Fülle von weiteren speziellen Programmen. Beispielhaft verweist Herr Lenz auf 
die Zusammenarbeit mit dem Jüdischen Wohlfahrtsverband, auf 
Ausbildungstätigkeiten zu Touristikfachkräften in Ankara und verschiedene 
Theaterprojekte. Abschließend stellt Herr Lenz fest, dass sich die enge 
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Kooperation mit dem Ressort 204 in Sachen Sprachkurse bewährt hat und 
Wuppertal im Bundes- und NRW-Vergleich einen Spitzenplatz belegt, was die 
Durchführung von Sprachkursen betrifft. 
 
Der Vorsitzende dankt Herrn Lenz für seine Ausführungen und sieht damit die 
Vorlage VO/1250/06 der LINKSPARTEI.PDS als erledigt an. Frau Mahmoudi 
sieht eine Erledigung des Antrags ihrer Fraktion noch nicht und betont die 
Notwendigkeit der Angaben von Zahlen derjenigen, die in weiterführende Kurse 
vermittelt werden. Hinsichtlich der Bekanntgabe exakter Zahlen bittet Herr 
Lemmer bis zum Monat März zu warten, da es dann möglich ist, eine detaillierte 
Auswertung vorzulegen. Er sichert der antragstellenden Fraktion die Zusendung 
dieser Auswertung zu. 
 

 Beschluss des Migrationsausschusses vom 16.01.2007: 

Die Drucksache Nr. VO/1250/06 ist als erledigt anzusehen.  
 

 Abstimmungsergebnis: 

 
Einstimmigkeit 
 

2 Erster Bericht zu den Auswirkungen der neuen Bleiberechtsregelungen für 
Wuppertal 
Berichterstatter: Herr Michael Wiechers, Ressort 204.4 

  
 Der mündliche Bericht wird entgegen genommen.  

 
Herr Wiechers sichert den Ausschussmitgliedern die Zusendung einer 
schriftlichen Ausführung seines Berichtes als Anlage zur Niederschrift zu.    
 

  

   
 

3 Verschiedenes, Anfragen, Mitteilungen der Verwaltung 
  
 Herr Celikpala bittet um Zusendung einer Ausfertigung des gemeinsamen 

Antrags der CDU und SPD zum Klimaschutz. 
 

  

  

 
 
 
Arif Izgi Manfred Heck 
Vorsitzender Schriftführer 
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